
Datum: 24.07.2020

Zolliker Zumiker Bote
8702 Zollikon
044/ 396 40 80
https://www.zolliker-zumiker.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 10'500
Erscheinungsweise: 48x jährlich Themen-Nr.: 536.011

Auftrag: 1077899Seite: 5
Fläche: 14'300 mm²

Referenz: 77863534

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1

Gärtnerei der EPI Klinik ganz neu
Die Gärtnerei der EPI Klinik wird
erweitert und für knapp drei
Millionen Franken neu gebaut.

 ZOLLIKON. Die Gärtnerei der
Schweizerischen Epilepsie-Stiftung
(EPI) wird neu gebaut. Seit dem Bau
der bestehenden Gärtnereigebäude
vor 55 Jahren hätten sich die An-
forderungen geändert, erklärt die
Stiftung in einer Medienmitteilung.
Entsprechend laute das Motto der
Spendensammlung für den Neu-
bau: «Mir bruuched meh Platz zum
Schaffe». CEO Marco Beng streicht
die Wichtigkeit der Gärtnerei für
die EPI heraus: «Die Gärtnerei mit
dem Laden ist ein wichtiger Anzie-
hungspunkt für Klientinnen und
Klienten der Betriebe der EPI, für

Mitarbeitende, Nachbarinnen und
Besucher.» Das neue Gebäude bietet
eine Nutzfläche von 267 Quadrat-
metern und wird hell und modern
gestaltet. Es bietet Platz für Pflan-
zenanzucht, Kühlraum, Lager so-
wie Arbeitsplätze, wo das geerntete
Obst und Gemüse geschnitten oder
die Blumen zu Sträussen gebunden
werden. Auch der Laden ist neu im
Gebäude untergebracht. Die neuen
Räumlichkeiten sollen per Ende
2020 bezogen werden können. Der
Neubau der Gärtnerei kostet knapp
3 Millionen Franken. Er wird mit-
tels Spenden, Beiträgen des Kanto-
nalen Sozialamts und von der
Schweizerischen Epilepsie-Stiftung
finanziert. In der Gärtnerei werden
28 Arbeitsplätze im betreuten Ar-
beitsverhältnis angeboten. (ab)

Die neue EPI Gärtnerei soll Ende 2020 bezogen werden. (Bild: ab)
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